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1MB '93

Die Vorbereitungen zur 1MB '93 laufen auf Hochtouren. Die Aufmerk-
samkeit der internationalen Bekleidungs- und Textilverarbeitungsin-
dustrie richtet sich auf Köln. Hier werden vom 21. bis 25. September
1993 über die Präsentation technischer Neuheiten hinaus spezifi-
sches Marketingwissen vermittelt und neue Kooperationen zwi-
sehen den Märkten aller Kontinente erwartet. Schon immer war die-
se Veranstaltung das wichtigste Forum der Bekleidungstechnik. Zu-
sätzlich wird sie 1993 die zentrale Messe für alle Bereiche des indu-
striellen Nähens sein und auch Lösungen präsentieren, die in Köln
bisher zur interzum vorgestellt wurden.

Der Bekleidungs- und Textilverarbei-
tungs-Industrie stellen sich durch die
veränderte weltwirtschaftliche Lage
neue Herausforderungen. Die 1MB '93
will durch neue Komponenten und ein
erweitertes Angebot der Aussteller die
Instrumentarien liefern, diese Heraus-

forderungen auf wirtschaftlichem und
technischem Gebiet zu bewältigen.

600 Aussteller
Über 600 ausstellende Unternehmen
aus rund 30 Ländern werden die Veran-

staltung als wichtigste Plattform für die

Vorstellung ihrer Produkte und techni-
sehen Lösungen nutzen. Die 1MB '93
präsentiert das weltweit grösste Spek-
trum an Maschinen und Verfahren für
die Bekleidungstechnik und Textilver-
arbeitung. Zur kommenden Veranstal-

tung wurde das Angebot über die reine

Bekleidungsherstellung hinaus auf alle
Industriebereiche erweitert, in denen
die Produktionselemente Zuschnitt und
Nähen notwendig sind.

Breites Angebot
Präsentiert wird eine grosse Palette für
Anwender aus allen Bereichen der Be-

kleidungsindustrie und Textilverarbei-
tung. Es wendet sich an Entscheider
aus den Bereichen Damen- und Herren-
Oberbekleidung, Kinderbekleidung so-
wie Berufs- und Sportbekleidung, aber
auch an Techniker und Manager aus
den Sparten Wäsche, Maschenwaren,
Lederbekleidung und Pelzverarbeitung.

Textilverarbeitung
Die 1MB '93 zeigt Maschinen und Ver-
fahrenstechniken für die textil- und le-
derverarbeitende Industrie wie z. B.

Heimtextilien, Lederwaren, Schonbe-

züge, Polster, Camping- und Freizeitar-
tikel. Dabei wurden Maschinen und
Verfahren in das Angebotsspektrum der
1MB '93 integriert, die bisher zur inter-
zum in Köln präsentiert wurden.

Industrie-Textilien
Auch Hersteller von Industrietextilpro-
dukten sollen technische Lösungen in
Köln finden.

Dazu gehören die Produktion von
Fahrzeugsitzen, Zelten und Planen,
Gurten, Ballons, Netzen und Bespan-

nungen, Markisen und Segeln, Schir-

men, textilen Behältern sowie Filtern,
Polierscheiben, Filzwaren und Plissées.

Lehre und Forschung
Fachschulen, Hochschulen, For-
schungs- und Beratungsinstitute stellen
eine weitere Besucherzielgruppe der

Veranstaltung dar. Wissenschaft und
Praxis treffen sich in Köln zum Erfah-
rungsaustausch.

Kooperationsbörse
Neu findet die Kooperationsbörse statt.

Hier werden wirtschaftliche Kapazitäten

- vor allem der Lohnfertigung - auf
weltweiter Basis ausgetauscht. Die Ent-
scheider werden hier die Möglichkeit ha-

ben, komprimiert neue Wirtschaftsregio-
nen und Handelszonen kennenzulernen.
Das Potential beispielsweise in Übersee

und in Osteuropa und dabei insbesonde-

re die baltischen Staaten, der rechtlich-
administrative Rahmen des EG-Handels.

Managementseminare
Die Fachgemeinschaft Näh- und Be-
kleidungsmaschinen im Verband Deut-

scher Maschinen- und Anlagenbau
(VDMA) - ideeller Träger der Messe -
veranstaltet zur 1MB '93 Management-
Seminare. Hier werden modernste Un-
ternehmensstrategien vorgestellt, zu-
gleich Wege für das zukünftige Verhal-
ten auf den Weltmärkten aufgezeigt.
Die Referate behandeln Themen wie
Kostenrechnung, Kalkulation, Be-

triebsorganisation, Controlling oder
Aufbau von Vertriebssystemen und bie-
ten Ansätze für die Managementweiter-
bildung.

JR

Für den freien
Warenverkehr mit
Sekundärrohstoffen
Anlässlich des vom Club de Bruxelles
am 11. und 12. Februar veranstalteten

Kongresses über «Die Abfallwirtschaft
in Europa» hat Francis Veys, General-
sekretär des BIR (Internationaler Dach-
verband der Wiedergewinnungs- und

Wiederverwertungsindustrie für Eisen
und Stahl, NE-Metalle, Altpapier, Tex-
tilien und Kunststoffe), erneut darauf

hingewiesen, dass das BIR sowie die

Wiedergewinnungs- und Wiederver-
wertungsindustrie im allgemeinen der

Strategie der EG in Sachen Abfallwirt-
Schaft zustimmt.

Allerdings bedauert der Verband,
dass die Aktionen der EG nicht ausrei-
chend aufeinander abgestimmt sind.
Diese Aktionen haben fast ausschliess-
lieh die Kontrolle der grenzüberschrei-
tenden Verbringung von Abfällen zum
Ziel - auf Kosten der Verhütung des

Entstehens von Abfällen, die eigentlich
das oberste Ziel der EG ist. Ferner wird
bedauert, dass das Subsidiaritätsprinzip
überwiegend angewendet wird und
dass häufiger auf weniger zwingende
Richtlinien als auf Verordnungen
zurückgegriffen wird. Das Fehlen einer
gemeinsamen Politik kann zu Wettbe-

werbsverzerrungen führen. Ferner be-

dauert das BIR, dass sich die Diskus-
sionen in Sachen Umweltschutz und
Industrie zu einer politischen Debatte

Nord-Süd, Ost-West, arme/reiche Län-
der ausgeweitet haben.
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